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Der obige Würfel weist eine Seitenlänge von 72 auf. M1 und M2 sind Kantenmit-                                         

telpunkte, P und Q entstehen durch Drittelung der Strecke M1M2. Die Symmetrie-                                               

ebene σEQ schneidet den Würfel längs eines Fünfecks RSTUV, dessen Flächenin-                                                        

halt (wenn gewünscht unter Verwendung des Hilfspunkts W, von dem zu begrün-                                                  

den ist, warum er auf der Trägergerade der Kante CD liegt) zu berechnen ist, wo-                                                         

bei zu zeigen ist, dass dieser weniger als 20% des Würfeloberflächeninhalts beträgt. 


